Hausbeschreibung Jubiläumshaus

Ein Haus, das Familien feiern werden
Das Baufritz Jubiläumshaus zum 130-jährigen Bestehen – durchdacht, vielseitig und überraschend bezahlbar
Zum 130-jährigen Bestehen der Allgäuer Holzhausmanufaktur Baufritz ist ein Haus entstanden, das die Essenz aus über einem Jahrhundert Holzbau-Erfahrung in sich trägt – und dabei bewusst neue Wege geht. Das Jubiläumshaus ist ein klug geplantes Zuhause für den Alltag moderner Familien: kompakt, flexibel und mit einem klaren Anspruch an Nachhaltigkeit und Wohnqualität. 
Mit rund 130 Quadratmetern Wohnfläche vereint es alles, was Familien heute brauchen – und das zu einem außergewöhnlich attraktiven Preis. Besonders bemerkenswert: Neben der schlüsselfertigen Variante ist das Haus auch als Ausbauhaus erhältlich. Damit eröffnet es Bauherren die Möglichkeit, Eigenleistung einzubringen und ihr Zuhause Schritt für Schritt individuell zu vollenden – ein Ansatz, der neue Spielräume bei der Finanzierung schafft. 
Zum Jubiläum eine Antwort auf veränderte Lebensentwürfe
Zugleich formuliert das Familienunternehmen in vierter Generation damit eine klare Haltung: Wohnen muss sich an realen Lebenssituationen orientieren – und gleichzeitig bezahlbar bleiben.
Entstanden ist ein 1,5-geschossiges Einfamilienhaus, das bewusst kompakt geplant wurde und dennoch ein vollständiges Raumprogramm für Familien bietet. Grundlage dafür ist die Erfahrung aus zahlreichen realisierten Projekten und der engen Zusammenarbeit mit Baufritz-Baufamilien. 
Klar strukturierter Grundriss mit hoher Alltagstauglichkeit
Die Qualität des Hauses zeigt sich in der bekannt bewährten Baufritz-Bauweise, aber auch im Grundriss. Jeder Bereich ist konsequent auf Nutzung und Alltag abgestimmt. Im Erdgeschoss organisiert sich das Leben um einen offenen Wohn-, Koch- und Essbereich. Großformatige, bodentiefe Fenster verbinden den Innenraum direkt mit Terrasse und Garten und sorgen für eine hohe Tageslichtausbeute. Die Übergänge zwischen den Funktionen bleiben fließend, ohne ihre klare Zuordnung zu verlieren. 
Ergänzt wird diese Ebene durch eine separate Speisekammer, einen Technikraum sowie ein zusätzliches Zimmer, das je nach Bedarf als Arbeitsraum, Gästezimmer oder Rückzugsort genutzt werden kann. Damit reagiert die Planung unmittelbar auf veränderte Anforderungen wie Homeoffice oder temporäre Nutzungsszenarien. 
Rückzug im Dachgeschoss und präzise gesetzte Funktionen
Im Dachgeschoss verdichtet sich die Nutzung zu einem privaten Bereich für die Familie. Hier befinden sich ein Elternschlafzimmer mit separater Ankleide, zwei weitere Zimmer und ein Badezimmer 
Auffällig ist die konsequente Integration von Stauraum: Garderobennischen, Einbaumöglichkeiten und zusätzliche Flächen unter der Treppe sorgen dafür, dass die kompakte Grundfläche optimal genutzt wird. Die Planung zielt dabei weniger auf spektakuläre Gesten als auf dauerhafte Alltagstauglichkeit. 
Versteckte Lösungen und handwerkliche Details als Teil des Konzepts
Ein wesentliches Merkmal des Jubiläumshauses liegt in den schlüssigen Details. Sie stammen aus der planerischen Erfahrung mit einer Vielzahl von Bauherrenfamilien und bündeln die besten Erkenntnisse der vergangenen Jahre. Viele Lösungen beweisen sich im täglichen Leben: So führt etwa eine in die Schrankwand integrierte Tür von der Küche in die Speisekammer, wodurch Funktionsbereiche klar getrennt und gleichzeitig unsichtbar verbunden werden. Zusätzlicher Stauraum entsteht unter der Treppe in einem abgeschlossenen Raum. Materialseitig setzt das Haus durchgängig auf Qualität: Eichenholz bei Treppe, Innentüren und Parkett schafft eine warme, natürliche Atmosphäre und unterstreicht den Anspruch an Langlebigkeit und Wohnqualität. 
Architektur mit eigenständiger Präsenz und moderner Handschrift
Auch die äußere Gestaltung folgt einer klaren Linie. Das steile Dach, kombiniert mit einer senkrechten Holzfassade mit pflegeleichter Vergrauungslasur in silbergrauer Ausführung, verleiht dem Haus eine ruhige, gleichzeitig charaktervolle Erscheinung. Die bewusst unregelmäßige Fassadenlattung erzeugt eine feine Lebendigkeit in der Oberfläche, ohne die Gesamtwirkung zu dominieren. Große Fensterflächen und Dachflächenfenster sorgen für eine gleichmäßige Belichtung über beide Ebenen hinweg. Der Eingangsbereich wird durch ein flaches Vordach geschützt und durch eine in die Fassade integrierte Sitzbank ergänzt – ein Detail, das funktionale und gestalterische Aspekte miteinander verbindet. 
Ein Haus, das unterschiedliche Nutzungsszenarien zulässt
Über das klassische Einfamilienhaus hinaus ist das Jubiläumshaus auch als Teil größerer Grundstücksstrategien gedacht. Insbesondere im Kontext der Nachverdichtung eröffnet es neue Möglichkeiten: als eigenständiger Baukörper im Garten, als Wohnraum für mehrere Generationen oder als separater Arbeits- und Rückzugsort. Damit reagiert das Konzept auf gesellschaftliche Entwicklungen wie veränderte Familienstrukturen, Pflegebedarfe oder neue Arbeitsformen. Die Stärke des Entwurfs liegt darin, diese Szenarien nicht explizit festzulegen, sondern sie räumlich zu ermöglichen.
Wohngesundheit und Konstruktion als integraler Bestandteil
Wie bei Baufritz üblich, basiert auch das Jubiläumshaus auf einer konsequent ökologischen Bauweise. Diffusionsoffene Konstruktionen, schadstoffgeprüfte Materialien und der hohe Holzanteil tragen zu einem ausgeglichenen Raumklima bei. Damit wird das Gebäude nicht nur als funktionaler Wohnraum verstanden, sondern als Teil eines größeren ökologischen Zusammenhangs – von der Materialwahl bis zur Nutzung vorhandener Grundstücksflächen. Ein weiterer Grund, zu feiern.
